
STADT BECKUM 

Niederschrift 

Gremium: Haupt-, Finanz- und Digitalausschuss 

Datum: Dienstag, 26.11.2024 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ende: 21:01 Uhr 

Ort: Aula der Antoniusschule, Antoniusstraße 5 – 7, 59269 Beckum 

Hinweis: Die Niederschrift ist für die Öffentlichkeit auf den öffentlichen Teil der 

Sitzung beschränkt. 

  



- 2 - 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1 Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 

2 Niederschrift über die Sitzung des Haupt-, Finanz- und Digitalausschusses vom 

08.10.2024 – öffentlicher Teil – 

3 Bericht der Verwaltung 

4 Vorstellung eines Bauvorhabens im Gewerbegebiet "Obere Brede an der A2" 

Vorlage: 2024/0370 

5 Bericht über die Entwicklung der Kreditverbindlichkeiten der Stadt Beckum sowie 

über wichtige Investitionsvorhaben und strategische Grundsatzentscheidungen der 

Beteiligungen im 3. Quartal 2024 

Vorlage: 2024/0302 

6 Satzung der Stadt Beckum über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze (Hebe-

satzsatzung) 

Vorlage: 2024/0313 

7 Fertigung von digitalen Lichtbildern für Ausweisdokumente 

Vorlage: 2024/0369 

8 Jugendpolitikprojekt – Antrag der FWG-Fraktion vom 09.10.2024 und Anträge der 

FDP-Fraktion und CDU-Fraktion vom 11.10.2024 

Vorlage: 2024/0321 

9 Schaffung eines Bürgerwaldes/Bürgerparks – Antrag der CDU-Fraktion vom 

18.06.2024 

Vorlage: 2024/0209 

10 Feuer- und Rettungswache Beckum – Funktionserhalt des Standortes Münsterweg 11 

Vorlage: 2024/0332 

11 Beantragung von Fördermitteln für die nachhaltige Verbesserung des Wirtschafts-

weges "Knükel" 

Vorlage: 2024/0351 

12 Beschluss über eine außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigung für die Schul-

raumcontainer am Albertus-Magnus-Gymnasium 

Vorlage: 2024/0376 

13 Beratung des Haushaltsplanentwurfs 2025, soweit der Haupt-, Finanz- und Digital-

ausschuss zuständig ist 

  Beratung des Haushaltsplanentwurfs 2025 – 1. Änderungsliste 

Vorlage: 2024/0347/3 

  Beratung des Haushaltsplanentwurfs 2025, soweit der Haupt-, Finanz- und Digital-

ausschuss zuständig ist – Gründung eines kommunalen Ordnungsdienstes zur  

Verbesserung des Sicherheits- und Ordnungsempfindens in Beckum und allen 

Ortsteilen – Antrag der SPD Fraktion vom 18.11.2024 

Vorlage: 2024/0347/5 
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  Beratung des Haushaltsplanentwurfs 2025, soweit der Haupt-, Finanz- und Digital-

ausschuss zuständig ist – Produktkonto 011301.782100 – Auszahlungen für den  

Erwerb von Grundstücken und Gebäuden – Anfrage der CDU-Fraktion vom 17.11.2024 

Vorlage: 2024/0347/6 

  Beratung des Haushaltsplanentwurfs 2025, soweit der Haupt-, Finanz- und Digital-

ausschuss zuständig ist – Berücksichtigung eines globalen Minderaufwands von  

2 Prozent ab dem Haushaltsjahr 2025 – Antrag der CDU-Fraktion vom 19.11.2024 

Vorlage: 2024/0347/7 

  Beratung des Haushaltsplanentwurfs 2025, soweit der Haupt-, Finanz- und Digital-

ausschuss zuständig ist – Transfer der Schul- und Bildungspauschale in den Ergeb-

nisplan – Antrag der CDU-Fraktion vom 19.11.2024 

Vorlage: 2024/0347/8 

  Beratung des Haushaltsplanentwurfs 2025, soweit der Haupt-, Finanz- und Digital-

ausschuss zuständig ist – Personelle Aufstellung des Fachdienstes Gebäudema-

nagement – Antrag der FWG-Fraktion vom 10.11.2024 

Vorlage: 2024/0347/4 

  Beratung des Haushaltsplanentwurfs 2025, soweit der Haupt-, Finanz- und Digital-

ausschuss zuständig ist – Stärkung des kommunalen Ordnungsdienstes – für mehr 

Sicherheit in Beckum und seinen Ortsteilen – Antrag der FDP-Fraktion vom 

22.10.2025, Anfrage der Fraktion Bündnis90/Die Grünen vom 24.10.2024 sowie  

Anfrage der CDU-Fraktion vom 30.10.2024 

Vorlage: 2024/0347/1 

  Beratung des Haushaltsplanentwurfs 2025, soweit der Haupt-, Finanz- und Digital-

ausschuss zuständig ist – Schaffung einer Hundefreilaufwiese in Neubeckum – An-

trag der SPD-Fraktion und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 24.10.2024 

Vorlage: 2024/0347/2 

  Beratung des Haushaltsplanentwurfs 2025, soweit der Haupt-, Finanz- und Digital-

ausschuss zuständig ist 

Vorlage: 2024/0347 

14 Anfragen von Ausschussmitgliedern 

Nicht öffentlicher Teil: 

1 Niederschriften über die Sitzungen des Haupt-, Finanz- und Digitalausschusses 

vom 08.10.2024 und 13.11.2024 – nicht öffentliche Teile – 

2 Bericht der Verwaltung 

3 Anfragen von Ausschussmitgliedern 

  



- 4 - 

Anwesenheitsliste 

Anwesend 

Vorsitz 

Michael Gerdhenrich  

CDU-Fraktion 

Kathrin Averdung Vertretung für Herrn Christoph Tentrup-

Beckstedde 

Theresia Gerwing  

Rudolf Goriss  

Markus Höner  

Andreas Kühnel  

Christoph Pundt  

SPD-Fraktion 

Dr. Rudolf Grothues abwesend von 18:13 bis 18:16 Uhr bei Tagesord-

nungspunkt 10 – öffentlicher Teil 

Hubert Kottmann Vertretung für Herrn Peter Tripmaker 

Felix Markmeier-Agnesens  

Alexandra Poppenborg  

Gilbert Wamba abwesend von 18:13 bis 18:16 Uhr bei Tagesord-

nungspunkt 10 – öffentlicher Teil 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Kai Braunert  

Peter Dennin Vertretung für Frau Nadhira de Silva 

Justus Lütke Vertretung für Frau Angelika Grüttner-Lütke 

FWG-Fraktion 

Gregor Stöppel  

FDP-Fraktion 

Timo Przybylak  

Verwaltung 

Thomas Wulf  

Arnulf-Alexander Sonnenburg  

Elmar Liekenbröcker  

Uwe Denkert  

Stefan Wilmes  

Nicht anwesend 

CDU-Fraktion 

Christoph Tentrup-Beckstedde  

SPD-Fraktion 

Peter Tripmaker  

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Nadhira de Silva  

Angelika Grüttner-Lütke  
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Protokoll 

Herr Bürgermeister Gerdhenrich eröffnet die Sitzung und stellt die form- und fristgerechte 

Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen hiergegen werden nicht er-

hoben. 

Herr Kühnel beantragt, die Vorlagen 2024/0347/5 und 2024/0347/1 unter dem Tagesord-

nungspunkt 13 – öffentlicher Teil – gemeinsam zu behandeln, da sie beide den kommu-

nalen Ordnungsdienst thematisieren. Herr Bürgermeister Gerdhenrich erklärt, dass er oh-

nehin beim besagten Tagesordnungspunkt dem Ausschuss einen geordneten Ablauf vor-

schlagen wolle. 

Öffentlicher Teil: 

1 Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 

 Anfragen werden nicht gestellt. 

2 Niederschrift über die Sitzung des Haupt-, Finanz- und Digitalausschusses vom 

08.10.2024 – öffentlicher Teil – 

 Einwendungen werden nicht erhoben. 

3 Bericht der Verwaltung 

 Es erfolgt keine Berichterstattung. 

4 Vorstellung eines Bauvorhabens im Gewerbegebiet "Obere Brede an der A2" 

Vorlage: 2024/0370 

 Familie Brune stellt das Bauvorhaben anhand einer Präsentation vor (siehe Anlage 1 

zur Niederschrift) und beantwortet die Fragen der Anwesenden. 

 Abstimmungsergebnis: 

zur Kenntnis genommen 

5 Bericht über die Entwicklung der Kreditverbindlichkeiten der Stadt Beckum sowie 

über wichtige Investitionsvorhaben und strategische Grundsatzentscheidungen 

der Beteiligungen im 3. Quartal 2024 

Vorlage: 2024/0302 

 Herr Wulf berichtet und beantwortet die Fragen der Anwesenden. 

 Abstimmungsergebnis: 

zur Kenntnis genommen 

6 Satzung der Stadt Beckum über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze (Hebe-

satzsatzung) 

Vorlage: 2024/0313 

 Herr Wulf führt anhand einer Präsentation (siehe Anlage 2 zur Niederschrift) in die 

Thematik ein.  

Herr Liekenbröcker gibt eine Einschätzung zur Rechtmäßigkeit von differenzierten 

Hebesätzen ab. Am Ende müssen die Gerichte darüber entscheiden. Dies setze aber 

entsprechende Klagen voraus, die erst mit Erhalt der Grundsteuerbescheide erhoben 

werden können. 

Alle Fraktionen sind sich einig, dass die Einführung von differenzierten Hebesätzen 

die fairste Lösung für die Beckumer Bürgerschaft sei. 
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 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

1. Ab dem 01.01.2025 erfolgt eine differenzierte Erhebung der Grundsteuer B 

entsprechend des Gesetzes über die Einführung einer optionalen Festlegung 

differenzierender Hebesätze im Rahmen des Grundvermögens bei der Grund-

steuer Nordrhein-Westfalen. 

2. Die Hebesätze für die Grundsteuern und die Gewerbesteuer werden für das 

Jahr 2025 wie folgt festgesetzt: 

a) Grundsteuer A ................................................................................ 331 vom Hundert 

b) Grundsteuer B – Nichtwohngrundstücke –...................... 1 110 vom Hundert 

c) Grundsteuer B – Wohngrundstücke – ................................... 607 vom Hundert 

d) Gewerbesteuer ............................................................................... 435 vom Hundert 

3. Von der Einführung einer Grundsteuer C zum 01.01.2025 wird abgesehen. 

4. Die als Anlage 8 zur Vorlage beigefügte Satzung der Stadt Beckum über die 

Festsetzung der Realsteuerhebesätze (Realsteuerhebesatzsatzung) wird be-

schlossen. 

Kosten/Folgekosten 

Durch die Festsetzung der Hebesätze für die Grundsteuern sollen Erträge/ 

Einzahlungen von rund 7.361.900 Euro (Grundsteuer A: 110.000,00 Euro, Grund-

steuer B: 7.251.900,00 Euro) erzielt werden. 

Durch die Festsetzung des Hebesatzes für die Gewerbesteuer sollen Erträge/Einzah-

lungen von 22.500.000 Euro erzielt werden. 

Finanzierung 

Die Grundsteuern werden unter dem Produktkonto 160101.401100/601100 – 

Grundsteuer A – und 160101.401200/601200 – Grundsteuer B – vereinnahmt. Die 

Gewerbesteuer wird unter dem Produktkonto 160101.401300/601300 – Gewerbe-

steuer – vereinnahmt. Soweit notwendig ist die Ansatzbildung über die Änderungs-

liste im Rahmen der Beratung des Haushaltes 2025 anzupassen. 

 Abstimmungsergebnis: 

ungeänderte Beschlussempfehlung Ja 17  Nein 0  Enthaltung 0   

7 Fertigung von digitalen Lichtbildern für Ausweisdokumente 

Vorlage: 2024/0369 

 Herr Bürgermeister Gerdhenrich führt in den Tagesordnungspunkt ein. Weitere 

Wortmeldungen gibt es nicht.  

 Abstimmungsergebnis: 

zur Kenntnis genommen 
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8 Jugendpolitikprojekt – Antrag der FWG-Fraktion vom 09.10.2024 und Anträge 

der FDP-Fraktion und CDU-Fraktion vom 11.10.2024 

Vorlage: 2024/0321 

 Beschlussvorschlag: 

Das Jugendpolitikprojekt bleibt weiterhin bestehen. Die bereits bestehende Arbeits-

gruppe wird erneut tagen, über den Umfang des Projektes beraten und konkrete 

Maßnahmen erarbeiten. Es bleibt bei dem Ziel, das Jugendpolitikprojekt in Beckum 

weiter umzusetzen.  

 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 17  Nein 0  Enthaltung 0   

9 Schaffung eines Bürgerwaldes/Bürgerparks – Antrag der CDU-Fraktion vom 

18.06.2024 

Vorlage: 2024/0209 

 Herr Kühnel erklärt, dass die CDU-Fraktion ihren Antrag zurückziehe, da die von der 

Verwaltung geschätzten Kosten von mindestens 200.000 Euro zu hoch seien. 

10 Feuer- und Rettungswache Beckum – Funktionserhalt des Standortes Münsterweg 11 

Vorlage: 2024/0332 

 Herr Kühnel berichtet, dass in der Arbeitsgruppen-Sitzung am 06.11.2024  

Herr Tarner darauf hingewiesen habe, dass die vorgesehene Fotovoltaik-Anlage erst 

nach mindestens 7 Jahren Nutzung wirtschaftlich sei. Da eine solch lange Nutzung 

des Standortes nicht mehr vorgesehen sei, würde eine solche Anlage ein Verlustge-

schäft darstellen. 

Herr Bürgermeister Gerdhenrich teilt mit, dass die Fotovoltaik-Anlage nur dann um-

gesetzt werde, wenn es wirtschaftlich ist. 

 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Dem als Anlage 1 zur Vorlage beigefügten und durch das Architekturbüro  

Klein.Riesenbeck & Assoziierte GmbH erarbeiteten Entwurfsvorschlag zum Funkti-

onserhalt der Feuer- und Rettungswache Beckum, Münsterweg 11, wird zur Umset-

zung im Jahr 2025 zugestimmt.  

Kosten/Folgekosten 

Es entstehen Kosten von rund 1.025.000,00 Euro (siehe vertrauliche Anlage 2 zur 

Vorlage). In der Summe sind Nebenkosten, beispielsweise für das Architekturbüro, 

von 170.400,00 Euro enthalten. 

Die ermittelten Kosten beruhen auf einer Kostenermittlung durch Schätzungen, Be-

rechnungen und Erfahrungswerten. Erst nach Einholung von Angeboten der jeweili-

gen Gewerke wird eine genauere Aussage zu den tatsächlichen Kosten anhand einer 

Kostfortschreibungstabelle der Stand einer Kostenberechnung erreicht. 

Finanzierung 

Im Entwurf des Haushalts 2025 sind bei der Investitionsnummer 00050004 – Hoch-

bau Feuerwache Beckum – unter dem Produktkonto 020501.785100 – Auszahlungen 

für Hochbaumaßnahmen -1.050.000,00 Euro veranschlagt.  
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 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 15  Nein 0  Enthaltung 0   

11 Beantragung von Fördermitteln für die nachhaltige Verbesserung des Wirt-

schaftsweges "Knükel" 

Vorlage: 2024/0351 

 Beschlussvorschlag: 

Der Beantragung von Fördermitteln in Höhe von 480.300,00 Euro für die nachhaltige 

Verbesserung des Wirtschaftsweges „Knükel“ wird zugestimmt. 

Kosten/Folgekosten 

Für die grundhafte Erneuerung der Betonfahrbahn des Wirtschaftsweges „Knükel“ 

sind bei einer Kostenschätzung rund 800.500,00 Euro als voraussichtliche Bau- und 

Planungskosten ermittelt worden. Im Falle einer Förderung werden diese Kosten mit 

bis zu 60 Prozent durch das Land Nordrhein-Westfalen gefördert. Bei einer Förde-

rung in Höhe von 60 Prozent wäre dies ein Betrag von rund 480.300,00 Euro. Der 

Eigenanteil der Stadt Beckum an dem Ausbau würde demnach rund 320.200,00 Euro 

betragen. 

Finanzierung 

Bei der Investitionsmaßnahme 1085 – Erneuerung der Betonfahrbahn „Knükel“ – 

steht unter dem Produktkonto 120101.785200 – Auszahlungen für Tiefbaumaßnah-

men – im Entwurf des Haushaltes 2025 für 2025 ein Ansatz von 626.400,00 Euro zur 

Verfügung. 

Die Deckung der Differenz von 174.100,00 Euro erfolgt über die Änderungsliste zum 

Haushalt 2025. 

Eine mögliche Förderung wird ebenfalls bei der Investitionsmaßnahme 1085 – Er-

neuerung der Betonfahrbahn „Knükel“ – unter dem Produktkonto 120101.681100 – 

Investitionszuwendungen vom Land – im Jahr 2025 vereinnahmt. Der Ansatz ist 

ebenfalls über die Änderungsliste anzupassen.  

 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 17  Nein 0  Enthaltung 0   

12 Beschluss über eine außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigung für die 

Schulraumcontainer am Albertus-Magnus-Gymnasium 

Vorlage: 2024/0376 

 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Der erheblichen außerplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung im Haushalts-

jahr 2024 in Höhe von 600.000 Euro zulasten des Haushaltsjahres 2025 bei der In-

vestitionsmaßnahme 00131500 – Baukosten Albertus-Magnus-Gymnasium – unter 

dem Produktkonto 030501.785100 – Auszahlungen Hochbaumaßnahmen – für die 

Aufstellung der notwendigen Schulraumcontainer wird im Rahmen einer Dringlich-

keitsentscheidung zugestimmt. 
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Kosten/Folgekosten 

Für die Schulraumcontainer, welche 3 zusätzliche Klassenräume am Albertus-Mag-

nus-Gymnasium ermöglichen, ergeben sich im Jahr 2025 Gesamtkosten in Höhe von 

etwa 600.000 Euro. 

Weitere Kosten in Folge zusätzlicher benötigter Container in Folge der fortlaufenden 

Baumaßnahme sind möglich. 

Finanzierung 

Im Haushaltsjahr 2024 sind bei der Investitionsmaßnahme 00131500 – Baukosten 

Albertus-Magnus-Gymnasium – unter dem Produktkonto 030501.785100 – Auszah-

lungen Hochbaumaßnahmen – kein Ansatz und keine Verpflichtungsermächtigung 

vorhanden. 

Die Deckung der erheblichen außerplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung von 

600.000 Euro erfolgt durch die im Haushaltsjahr 2024 nicht mehr benötigten Ver-

pflichtungsermächtigungen für das Haushaltsjahr 2025 bei der Investitionsmaß-

nahme 00130601 – Neubau Sonnenschule – unter dem Produktkonto 

030205.785100 – Auszahlungen für Hochbaumaßnahmen. 

Im Entwurf des Haushaltes 2025 ist bei der Investitionsmaßnahme 00131500 – Bau-

kosten Albertus-Magnus-Gymnasium – unter dem Produktkonto 030501.785100 – 

Auszahlungen Hochbaumaßnahmen – ein Ansatz von 600.000 Euro gebildet. 

 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 17  Nein 0  Enthaltung 0   

13 Beratung des Haushaltsplanentwurfs 2025, soweit der Haupt-, Finanz- und Digi-

talausschuss zuständig ist 

Vorlagen: 2024/0347, 2024/0347/1, 2024/0347/2, 2024/0347/3, 2024/0347/4, 

2024/0347/5, 2024/0347/6, 2024/0347/7, 2024/0347/8 

 Herr Bürgermeister Gerdhenrich schlägt folgendes Vorgehen vor: 

1 Beratung des Stellenplans und der Anträge/Anfragen hierzu 

2 Vorstellung der Änderungsliste 

3 Beratung der Anträge/Anfragen zum Haushaltsplan 

4 Beratung der Produkte im Übrigen 

Die Ausschussmitglieder erklären sich mit dem Vorschlag einverstanden. 

 1 Beratung des Stellenplans und der Anträge/Anfragen hierzu 

1.1 Kommunaler Ordnungsdienst – Antrag der FDP-Fraktion vom 22.10.2025, 

Anfrage der Fraktion Bündnis90/Die Grünen vom 24.10.2024, Anfrage der 

CDU-Fraktion vom 30.10.2024 und Antrag der SPD Fraktion vom 18.11.2024 

Die Fraktionen erläutern ihre Anträge beziehungsweise Anfragen. Anschließend  

findet eine intensive Diskussion statt, insbesondere hinsichtlich des subjektiven  

Sicherheitsgefühls. 

[Sitzungsunterbrechung von 19:04 bis 19:19 Uhr] 

Herr Pundt formuliert stellvertretend für die Fraktionen von CDU, SPD, Bündnis 90/ 

Die Grünen und FWG folgenden gemeinsamen Antrag: 
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„Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen einer Testphase in den dunklen Monaten 

einen privaten Sicherheitsdienst – bestehend aus insgesamt 4 Personen – für die 

Stadtteile Beckum und Neubeckum zu beauftragen, der jeweils Freitags und  

Samstags von 20 bis 24 Uhr auf dem Marktplatz und auf der Hauptstraße Streifen-

dienst absolviert und für alle Menschen ansprechbar ist sowie diesen im Rahmen der 

Gesetze hilft. Der private Sicherheitsdienst soll Rückmeldungen über alle Ereignisse 

an die Verwaltung geben. Nach der Testphase wird ein eng begrenzter Arbeitskreis 

einberufen (bestehend aus 1 sachkundigen Person je Fraktion und Vertretungen der 

Verwaltung), der alle Erkenntnisse des privaten Sicherheitsdienstes, des Ordnungs-

amtes und der Polizei auswertet. Im Anschluss entwickelt der Arbeitskreis einen Vor-

schlag für die Politik, wie ab dem Sommer 2025 verfahren werden soll. Die Finanzie-

rung bis zum Ende des Haushaltsjahres 2024 soll aus Restmitteln erfolgen. Für das 

Haushaltsjahr 2025 soll ein Finanzrahmen von bis zu 40.000 Euro zur Verfügung ge-

stellt werden.“ 

Zunächst lässt Herr Bürgermeister Gerdhenrich über den Antrag der FDP-Fraktion 

abstimmen, da dieser der weitergehende ist. 

Beschlussvorschlag: 

1. In einem ersten Schritt sollen für den Stellenplan 2025 zwei neue Stellen für den 

Beckumer kommunalen Ordnungsdienst eingestellt werden. Diese beiden Stellen 

sollen kurzfristig schon für mehr Präsenz des Ordnungsamtes in unserer Stadt 

sorgen.  

2. In einem zweiten Schritt soll in einem zu bildenden Arbeitskreis ein neues Kon-

zept des Beckumer kommunalen Ordnungsdienstes erarbeitet werden. Primäre 

Ziele des Konzeptes sollten bei der Neuordnung des kommunalen Ordnungs-

dienstes nach Ansicht der FDP-Fraktion folgende Punkte beinhalten:  

a) Für eine stärkere Präsenz im Beckumer Stadtbild, nicht nur in den Innen-

städten, auch an Orten der Unsicherheit in allen unseren Ortsteilen.  

b) Umsetzung einer mobilen Wache. Es gibt zwar schon eine Mobile Wache 

der Kreispolizeibehörde, welche auch in Beckum sporadisch zum Einsatz 

kommt. Nach Ansicht der FDP-Fraktion brauchen wir mehr Präsenz und da-

rum fordern wir eine eigene Mobile Wache des Ordnungsdienstes, welche 

zumindest an den Wochenenden als Anlaufpunkt in unserer Innenstadt für 

ein besseres Sicherheitsgefühl für die Beckumer Bürgerinnen und Bürger 

sorgt.  

c) Eine Ausweitung des Ordnungsdienstes über die bisherigen Zeiten im All-

tag hinaus, für eine Erhöhung der Präsenz und eine Verbesserung des Si-

cherheitsgefühls in der Bürgerschaft.  

Abstimmungsergebnis: 

abgelehnt Ja 1  Nein 16  Enthaltung 0   

 Gesamt BM CDU SPD Grüne FWG FDP 

Ja 1      1 

Nein 16 1 6 5 3 1  

Enthaltung        

Gesamt 17 1 6 5 3 1 1 
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Sodann wird über den gemeinsamen Antrag der Fraktionen von CDU, SPD, Bündnis 90/ 

Die Grünen und FWG abgestimmt. 

Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen einer Testphase in den dunklen Monaten 

einen privaten Sicherheitsdienst – bestehend aus insgesamt 4 Personen – für die 

Stadtteile Beckum und Neubeckum zu beauftragen, der jeweils Freitags und  

Samstags von 20 bis 24 Uhr auf dem Marktplatz und auf der Hauptstraße Streifen-

dienst absolviert und für alle Menschen ansprechbar ist sowie diesen im Rahmen der 

Gesetze hilft. Der private Sicherheitsdienst soll Rückmeldungen über alle Ereignisse 

an die Verwaltung geben. Nach der Testphase wird ein eng begrenzter Arbeitskreis 

einberufen (bestehend aus 1 sachkundigen Person je Fraktion und Vertretungen der 

Verwaltung), der alle Erkenntnisse des privaten Sicherheitsdienstes, des Ordnungs-

amtes und der Polizei auswertet. Im Anschluss entwickelt der Arbeitskreis einen Vor-

schlag für die Politik, wie ab dem Sommer 2025 verfahren werden soll. Die Finanzie-

rung bis zum Ende des Haushaltsjahres 2024 soll aus Restmitteln erfolgen. Für das 

Haushaltsjahr 2025 soll ein Finanzrahmen von bis zu 40.000 Euro zur Verfügung ge-

stellt werden. 

Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 17  Nein 0  Enthaltung 0   

1.2 Personalwirtschaft – Nachbesetzung von Stellen – Anfrage der FWG-Fraktion 

vom 10.11.2024 

Abstimmungsergebnis: 

zur Kenntnis genommen 

1.3 Personelle Aufstellung des Fachdienstes Gebäudemanagement – Anfrage 

der FWG-Fraktion vom 10.11.2024 

Abstimmungsergebnis: 

zur Kenntnis genommen 

1.4 Stellenplan im Übrigen 

Anträge und Anfragen werden nicht gestellt. 

Beschlussvorschlag: 

Dem Rat der Stadt Beckum wird empfohlen, den dem Haushaltsplanentwurf als  

Anlage beigefügten Stellenplan für das Haushaltsjahr 2025 zu beschließen. 

Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 10  Nein 1  Enthaltung 6   

 Gesamt BM CDU SPD Grüne FWG FDP 

Ja 10 1  5 3 1  

Nein 1      1 

Enthaltung 6  6     

Gesamt 17 1 6 5 3 1 1 
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2 Vorstellung der Änderungsliste 

Herr Wulf berichtet anhand einer Präsentation zum aktuellen Verlauf des Haushalts-

jahres 2024 (siehe Anlage 3 zur Niederschrift) und stellt die 1. Änderungsliste zum 

Haushaltsplanentwurf 2025 vor. Fragen werden nicht gestellt. 

Abstimmungsergebnis: 

zur Kenntnis genommen 

3 Beratung der Anträge/Anfragen zum Haushaltsplan 

3.1 Schaffung einer Hundefreilaufwiese in Neubeckum – Antrag der SPD-Fraktion 

und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 24.10.2024 

Herr Dennin erläutert den Antrag. 

Herr Kühnel erklärt, dass aus Sicht der CDU-Fraktion der Antrag zwar nachvollzogen 

werden könne, man aus finanziellen Gründen aber nicht zustimmen werde. 

Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, eine Hundefreilaufwiese im Stadtteil Neubeckum 

gemäß den Ausführungen in der Vorlage 2024/0347/2 zu schaffen. Entsprechende 

Mittel sind im Haushaltsplan für das Jahr 2025 eingeplant. 

Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 11  Nein 6  Enthaltung 0   

 Gesamt BM CDU SPD Grüne FWG FDP 

Ja 11 1  5 3 1 1 

Nein 6  6     

Enthaltung        

Gesamt 17 1 6 5 3 1 1 

3.2 Produktkonto 011301.782100 – Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-

cken und Gebäuden – Anfrage der CDU-Fraktion vom 17.11.2024 

Herr Pundt erläutert die Anfrage der CDU-Fraktion. Herr Wulf und Herr Denkert  

ergänzen zum Sachverhalt. 

Abstimmungsergebnis: 

zur Kenntnis genommen 

3.3 Berücksichtigung eines globalen Minderaufwands von 2 Prozent ab dem 

Haushaltsjahr 2025 – Antrag der CDU-Fraktion vom 19.11.2024 

Herr Pundt erläutert den Antrag der CDU-Fraktion. 

Nach einer intensiv geführten Diskussion insbesondere über die Höhe und die Sys-

tematik zur Erreichung des globalen Minderaufwands lässt Herr Bürgermeister  

Gerdhenrich über den Antrag abstimmen. 

Beschlussvorschlag: 

Im Haushaltsplan des Jahres 2025 wird ein globaler Minderaufwand in Höhe von 

2 Prozent der ordentlichen Aufwendungen in den Ergebnisplan sowie in die einzel-

nen Jahre des Finanzplanungszeitraums eingestellt. 
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Abstimmungsergebnis: 

abgelehnt Ja 7  Nein 10  Enthaltung 0   

 Gesamt BM CDU SPD Grüne FWG FDP 

Ja 7  6    1 

Nein 10 1  5 3 1  

Enthaltung        

Gesamt 17 1 6 5 3 1 1 

3.4 Transfer der Schul- und Bildungspauschale in den Ergebnisplan – Antrag der 

CDU-Fraktion vom 19.11.2024 

Herr Pundt verweist auf den vorliegenden Antrag der CDU-Fraktion, über den Herr 

Bürgermeister Gerdhenrich abstimmen lässt. 

Beschlussvorschlag: 

Die Schul- und Bildungspauschale in Höhe von 1.359.800 Euro wird ab dem Haus-

haltsjahr 2025 in den Ergebnisplan übertragen. 

Abstimmungsergebnis: 

abgelehnt Ja 7  Nein 10  Enthaltung 0   

 Gesamt BM CDU SPD Grüne FWG FDP 

Ja 7  6    1 

Nein 10 1  5 3 1  

Enthaltung        

Gesamt 17 1 6 5 3 1 1 

4 Beratung der Produkte im Übrigen 

Herr Bürgermeister Gerdhenrich ruft die Produkte einzeln auf und fragt jeweils, ob 

es Fragen oder Anträge gibt. Fragen werden beantwortet. Anträge werden nicht ge-

stellt. 

Sodann verliest Herr Bürgermeister Gerdhenrich den Beschlussvorschlag, über den 

er abstimmen lässt. 

Beschlussvorschlag: 

Dem Rat der Stadt Beckum wird empfohlen, die Haushaltsansätze 2025 der als An-

lage 1 zur Vorlage aufgelisteten Produkte mit den jeweiligen Produktkonten, die 

Personal- und Versorgungsaufwendungen und -auszahlungen (insgesamt) sowie 

die übrigen Anlagen zum Haushaltsplanentwurf zu beschließen. 

Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 9  Nein 0  Enthaltung 8   

 Gesamt BM CDU SPD Grüne FWG FDP 

Ja 9 1  5 3   

Nein        

Enthaltung 8  6   1 1 

Gesamt 17 1 6 5 3 1 1 
 

14 Anfragen von Ausschussmitgliedern 

 Anfragen werden nicht gestellt. 
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Für die Richtigkeit: 

Beckum, den 29.11.2024 Beckum, den 29.11.2024 

gezeichnet gezeichnet 

Michael Gerdhenrich Stefan Wilmes 

Vorsitz Schriftführung 
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